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Molkenkonzentrat hat nun die gleichen Vorteile, die Joghurt und
Sauermilch besitzen, ist aber zugleich noch frei von Eiweiss. Durch
das Eindicken im Vakuum wird die Milchsäure konzentriert, wo-
durch Molkenkonzentrat auch eine desinfizierende Wirkung erhält,
was vor allem beim Betupfen von Schürfwunden, wie auch andern
leichten Wunden durch pures Molkenkonzentrat zur Geltung kommt.
Diesem Vorzug ist auch die hervorragende Wirkung von saurem
Molkenkonzentrat bei Angina zu verdanken. Durch Auspinseln der
Halsmandeln mit saurem Molkenkonzentrat kann sogar eine An-
gina kupiert werden, denn die Erreger, die sich auf den Mandeln
befinden, werden durch das Auspinseln mit unverdünntem Molken-
konzentrat vernichtet und weggeschafft. Da gerade durch die
Milchsäuregärung die heilwirkende Eigenschaft des Molkenkon-
zentrates in Erscheinung tritt, wird die süsse Molke der sauren
nie ebenbürtig werden können.

Bereits hat sich nun auch schon in Tausenden von Schweizer-
familien das saure Molkenkonzentrat als nützlich erwiesen und ist
zum unentbehrlichen Bestand der Hausapotheke geworden.

Auch bei Hyperacidität, also bei Uebersäuerung hilft Molken-
konzentrat trotz der sauren Wirkung eigenartigerweise ganz her-
vorragend. Wer unter Gärungen und Darmgasen leidet, wer also
eine etwas mangelhafte Bauchspeicheldrüsentätigkeit besitzt, wird
durch Molkenkonzentrat ebenfalls ein vorzügliches Hilfsmittel er-
halten. Auch gegen Fettleibigkeit haben sich Trinkkuren mit saurer
Molke ausgezeichnet bewährt.

Ein Teelöffeichen voll Molkenkonzentrat auf 1 Glas Wasser
liefert trinkfertige Molke, wie sie beim Mittagessen zum Anregen
der Verdauung mit grossem Nutzen genommen wird. Wer es vor-
zieht, kann statt Wasser auch Mineralwasser nehmen, was den
vielleicht etwas unliebsamen Geschmack der Molke wesentlich auf-
hebt. Wer diesem etwas abhold ist, kann sich langsam daran ge-
wohnen, indem er dem Wasser nur soviel Molke beifügt, als ihm
geschmacklich mundet. Bei grossem Durstgefühl macht ihm auch
das übliche Quantum Molke nichts aus und mit der Zeit gewöhnt
sich der Gaumen daran, so dass das Molkenkonzentrat zum unent-
behrlichen Mittagsgetränk wird, besonders, da seine gute Wirkung
unmittelbar verspürt wird.

Auch Salate können jederzeit mit unverdünntem Molkenkonzen-
trat statt mit Essig oder Citrone zubereitet werden. Sie werden
dadurch sehr schmackhaft und wer Salate nicht sonderlich liebt,
wird sie mit Molkenkonzentrat zubereitet, viel leichter essen können.
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Serien im Aij^adln
jfilr einige Jfinder

Jen« MüiZor, die sclo» Zan^e an/ die TViederan/naZmte wn-
seres /rädern Ainder/ieimes warteten, Zia&en diesen Sommer
G«Ze£fenüeit tire Ainder in das ZcZe-me, stiZZe Dör/c/ten PratZ
nnter die 05/wti nnsrer TocZiter zn fire&en.
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FAMILIE A. VOGEL, TE77EEAZ AP

f0Kefeäfc4£efoltii*f«t SEEWIS
die Sonnenterasse des BiindnerZandes Prättigau, 1000 M.ü.M.

Pensionspreis Fr. 12.— bis 14.— Neuzeitliche Ernährung
Privat-Pension Saglianes

G. und L. Knop-Meyer - Tel. 081 / 5 22 94

So lange Vorrat feines, geschmacklich ausgezeichnetes

BAÜMNUSSÖL
Liter-Flaschen
Kannen à 1,8 kg (ca. 2 Lt.)
Kannen à 4,4 kg (ca. 4,8 Lt.)

Herr Vogel empfiehlt dieses Oel immer wieder.

Fr. 6.— + Depot
Fr. 11.50 + Depot
Fr. 27.50 + Depot

Salerstr. 12 - Tel. 46.86.97

ZÜRICH'ÖRLIKON
(Mittwochnachmittag geschlossen)

In OHen
erhalten Sie A. Vogels Ge-
treide- und Fruchtkaffee,
Weizenkeime, Hagebutten-
mark, sowie alle anderen be-
währten Produkte von Herrn
A. Vogel.

RelormbaDS Gerber

Hübelistr. 3

Bei Adressänderungen
ist es waerZdssZicI, mit der Be-
kanntgabe der neuen, auch die
bisherige Adresse nochmals zu
wiederholen. - Durch diese Be-
achtung ersparen Sie sich und
uns unnötige Mühe. Wir danken

Für Ihr Wohlbefinden die
komb., vielfach bewährte

STAMM-
SAFTZENTRIFUGE

mit den vier Möglichkeiten:
1. als Saftzentrifuge
2. als Gemüseraffel
3, als Mixer
4, als Presse für Schalen-

früchte,
Verkauf bei

SIEGWART & PETERSEN
Interlaken - Tel, 921

Nur der

IMMER-

Joghurt-Apparat
liefert monaZeZawfi' mit dem
^Zetc/teu Ferment eiwawd-
/reien Joghurt. Er vollbringt
es dank der einzigartigen
Konstruktion.
Der IMMER-Joghurt-Appa-
rat verkörpert auch d-ie ein-
/aclsie, sicherste wad ZuZ-

ZigrsZe Meilode, Joghurt her-
zustellen.
Was aber am meisten für
ihn spricht, ist die Zufrie-
denheit der Ädw/er — sie
sind seine beste Reklame!

Bezugsquellennachweis
durch

A. Müller-Stricker, Zürich 55
Generalvertreter

Leonh. Ragazweg 18

Alle Zuschriften
die die Zeitung betreffen richte
man einfachheitshalber direkt
an die AdmiwisiraZZon der «Ge-
swadletts-AZac/mcIiew» m VtZZ-

merken, Post/acl 7544.

rein gezogen, frisch ab Kul-
turland, versendet von Ende
März an regelmässige Ab-
nehmer zu Tagespreisen

Biologischer Gemüsebau

HANS MAIER
Werrikon-Nänikon

(Greifensee)

grlulttngsheitti »6uiitiehtts" ^eulett
Kt. Appenzell AR 950 m ü. M. Tel. (071) 3 65 53

Sc/iwesier E. Joss wad FrZ. M. Haösclmid

Ruhige, sonnige Lage mit prächtigem Ausblick auf Säntis und
die Alpen. Drei Minuten vom Wald, schöne Spazierwege mit|

herrlicher Aussicht auf den Bodensee.

Gute, reichliche Verpflegung Pension Fr. 9.- plus 10 °/o

Chiropraktik
GIBT DEM LEBEN JAHRE
UND DEN JAHREN LEBEN

Dr. EMIL SIEGRIST - ZÜRICH
C/wropra/etor U.S.A.-Staatsdiplom - Anerkannt im Kt. Zürich

Stauffacherquai 58 — Telephon (051) 25.72.44
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